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und so weiter!

Respektlose Bemerkungen
zu den Gedanken großer Geister

Es hat wohl selten ein Nicht-Bergsteiger

den höchsten Grundsatz des
tüchtigen Alpinisten so treffend
ausgedrückt wie Shakespeare, der im
«Hamlef» schreibt: «Wer hohe Berge
erklimmt, hebt an mit ruhigem Schritt.»

«Wer die Arme sinken läht, der isf
verloren!», das sagte Wilhelm Raabe

und alle Schwimmer müssen die
Berechtigung dieses Grundsatzes
zugestehen.

«Ein jeder gibt den Wert sich
selbst!», schrieb Schiller als
selbständig Erwerbender kannte er natürlich

die Selbsttaxation für das Steueramt.

«Vorwärts, alfer Faulpelz, Vorwärts!»
oft dünkt mich, Bodelschwingh habe

das für mich geschrieben

«Ein ganz klein wenig Sühes kann
viel Bitteres verschwinden machen!»
Das ist ein Wort von Petrarca und
bestimmt haben wir nur ihm die monatliche

Schokoladezuteilung auf den
Lebensmittelkarten zu verdanken.

Gottfried Keller: «Wenn du kannst,
so lass ab vom Kleinen und suche das
Grohe!» Meinte er wohl das Bier?

«Wer das erste Knopfloch verfehlt,
kommt mit dem Zuknöpfen nicht zu
Rande», klagte Goethe. Das passiert
uns heute nicht mehr, wir haben den
Reihverschlufj. Lulatsch

70 Jahre Nebi!
Wenn ich mit siebezg Johre au no

so luschtig und jugendlich bin wie de
Nebelschpalter chan ich mir gratuliere

Pizzicato
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^I^ci SO WSitS!-!

Ke8pe!(tlo8e kemerliungen
?u den Kecjanken gi-okei- Kei8tei-

f.! list woiii zsitsn sin t>Iiciit-ksrg-
îtsigsr cisn iiöciiztsn Qruncizst? cisz
tüciitigsn ^ioiniztsn zo trstisnci suz-
gscirücict wis Ziisicszossrs, cisi' im
«flsmist» zciirsiizt: «Wsi- iioiis kergs
sriclimmt, iisizt sn mit ruiiigsm Zciiritt.»

«Wsr ciis /<rms îinîcsn Isht, cisr izt
vsriorsn i», cisz zsgts Wiiiislm iîssizs

unci slls Zciiwimmsr müzzsn ciis Ks-
rsciitigung ciiszsz Oruncizstisz iugs-
stsiisn.

«fin jscisr gikt cisn Wsrt zicii
zsiizzt!», zciirisiz 8ciiiIIsr siz zsliz-
ztsnciig frwsrizsncisr icsnnts sr nstür-
Iicii ciis 5siizzttsxstic»n iür cisz Ztsusrsmt.

«Vorwsrtz, sitsr fsulosii, Vorwsrtz!»
olt ciünict micii, IZocisizciiwi'ngii iisizs

cisz iür micli czszciirisizsn

«fin gsn? Iclsin wsnig Zühsz lcsnn
visi kittsrez vsrzciiwincisn msciisn!»
Osz izt sin Wort von fstrsrcs unci izs-
ztimmt lisizsn wir nur iiim ciis monst-
liclis 8ciioicolscisiutsilung sut cisn l.s-
izsnzmittsiicsrtsn iu vsrcisnicsn.

Qotttrisci Xslisr: «Wsnn ciu lcsnnzt,
zo Iszz siz vom Xisinsn unci zuctis cisz
Qrorcs!» /Visints sr woiii ciss Lisr?

«Wsr cisz srzts Xnopilocli vsrtsiiit,
icommt mit cism Zulcnöotsn niciit ?u
lîoncis», Iclsgts Oostiis. Osz vszzisrt
unz iisuts niciit msiir, wir iisizsn cisn
iîsikzvsrzciiiuk;. l.ul-à>i

70 clsiii-s >>lsbi!

Wsnn icii mit zisizsig ^oiirs su no
zo luzclitig unci jugsncilicii izin wis cis
»lsizsizciilzsltsr cksn icii mir grstuiisrs I

plüicsto
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